
AUF DIE HÖHEN DES 
HECKBERGS
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Eine der 12 Tafeln des 
„Historischen Wanderwegs“
des Verkehrsverein Much

Landwirtschaftliche Ausstellung am Rand von Heinenbusch

Eine der 21 Tafeln des 
„Wald-Lehr-Pfads“ des 
Verkehrsverein Much.

Einkehrmöglichkeiten im 
Mucher Ortskern:

Gaststätte 
Baulig zum Wahnbachtal

Descanso Tapasbar & Café 
am Kirchplatz

Dornseifer (REWE)

Bäckerei Frohn (Stehcafé)

Hazal Schnellimbiss

Bäckerei & Café Heimann

Eisdiele Il Paradiso am Kirchplatz

Gasthaus Lindenhof

Medo Schnellimbiss

Miguel´s an der Burg Overbach

Wok Mei

Über den QR-Code gelangen Sie
zu weiteren Informationen. 

Am Parkplatz Walmwiese 
findet man auf mehreren 
Tafeln Informationen 
zu den verschiedenen 
Wanderwegen in der 
Gemeinde Much. 

Schöne Aussicht
Komfortables Insekten-Hotel
in Heinenbusch 

Historisches Wege-Kreuz in
Gerlinghausen Kapelle Tillinghausen

G
ra

fik
: w

w
w

.S
el

ba
ch

D
es

ig
n.

co
m

1

Tourist-Information Much
Hauptstr. 33
53804 Much

Tel. 02245-610888
E-Mail: tourismus@much.de
www.go-to-much.de

in Zusammenarbeit mit dem

Verkehrsverein Much e.V.
www.verkehrsverein-much.de

Nutzen Sie für die An- und Abreise den
Mucher Bürgerbus! Weitere Infos unter:
www.buergerbus-much.de
Tel.: 02245-90 39 99 9
App herunterladen unter: 
https://buergerbus-much.app

Länge: 11 km



Wegbeschreibung
Wir starten am Wander-Parkplatz „Walmwiese“  [P].
Vom Parkplatz aus halten wir uns links. Als erstes
passieren wir eine der 12 Tafeln des „Historischen
Wegs“ Much[1] (www.komoot.de/tour/53087081).
Direkt danach überqueren wir den Gibbinghauser
Bach. In diesem Abschnitt entspricht der Weg dem
„Waldlehrpfad“ Much [2]

(www.komoot.de/tour/340269783). Nach ca. 1 km
erreichen wir eine Asphalt-Straße. Hier halten wir
uns links, passieren den Weiler Roßhohn und errei-
chen nach ca. 700 m das Dorf Heinenbusch [3]. 

Hier halten wir uns ebenfalls links. Nach ca. 300 m
biegen wir am Buswartehäuschen und beeindru-
ckenden Insektenhotel [4] rechts ab. Der Asphalt
weicht bald loserem Untergrund, der Weg verläuft
zwischen Wald und Weiden. Nach ca. 800 m stoßen
wir nahe einer Bank des VVM (Verkehrsverein Much)
auf einen Weg, dem wir nach rechts folgen. Zunächst
gemächlich ansteigend, wiederum zwischen Wald
und Wiesen, sehen wir die höchste Erhebung auf
Mucher Gebiet, den Heckberg (383 m) mit dem Sen-
demast vor uns. Der Anstieg wird etwas steiler, bis
wir nach weiteren ca. 1,9 km mit dem Elisabeth-Pfad
den höchsten Punkt dieser Wanderung erreichen. 

Der Elisabeth-Pfad entspricht hier der mittelalterli-
chen Fernhandelsstraße „Brüderstraße“, die Köln
und Siegen verband. Wir biegen links ab und errei-
chen nach ca. 300 m die „Schöne Aussicht“ [5]. Das
Panorama ist hier unbedingt sehenswert, der Blick
reicht über die bergische Hügellandschaft und das
Siebengebirge bei guter Sicht bis auf die Höhenzüge
der Eifel. Zwei Ruhebänke laden zu einer Rast ein. 

Nun folgen wir dem Verlauf der „Brüderstraße“ für
weitere rund 1,5 km. Kurz hinter den letzten Häusern
von Heckhaus aufgepasst: Ein schmaler Pfad führt
links in den Wald. Nach ca. 400 m können wir bei
einer weiteren Bank wiederum einen großartigen
Blick über die Bergischen Höhen genießen. 

Einem Feldweg abwärts folgend erreichen wir nach
ca. 300 m ein Asphaltsträßchen beim Mini-Weiler
Siebelsnaaf. Hier halten wir uns rechts. Nach weni-
gen Schritten überqueren wir links eine eingezäunte
Weide. Nach Verlassen der Weide halten wir uns
links, der Weg führt uns nach ca. 400 m wiederum
auf ein asphaltiertes Sträßchen. Diesem nach rechts
folgend, erreichen wir nach ca. 900 m das Dorf 
Gerlinghausen [6]. 

Die Kreisstraße 46 überqueren wir (Spielplatz
rechts) und folgen dem Weg weiter abwärts. Zu-
nächst durch schönen Mischwald, dann entlang von
Weiden führt der Weg in weiteren ca. 2,4 km ab-
wechslungsreich am Rand des Dorfes Tillinghausen
mit einer netten Dorfkapelle [7] (ein kurzer Abste-
cher dorthin lohnt sich) vorbei zurück zum Wander-
Parkplatz „Walmwiese“.
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Länge Dauer Höhenmeter Schwierigkeit Wegbeschaffenheit Kinderwagen geeignet Barrierefrei Gastronomie Ruhebänke Schuhwerk

11 km 3 Std. 160 leicht / mittelschwer Feld, Wald, Asphalt nein nein in Much mehrere normal

Die GPX-Daten zu allen Mucher Wanderwegen finden
Sie auch unter www.verkehrsverein-much.de
Der QR-Code führt Sie zu der in Komoot hinterlegten
Tour.

Weg-Markierung:   A3




